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Beschreibung: 

Das WIR!-Bündnis Wasserstoffquell- und Wertschöpfungsregion Main-Elbe-LINK (h2-well) hat 

das Ziel, in der Region zwischen Main und Elbe entscheidende Impulse für einen innovations-

basierten Strukturwandel hin zu einer dezentral organisierten Wasserstoffwirtschaft zu geben. 

Um dieses Ziel zu erreichen, soll im Rahmen des Verbundvorhabens Pho2zon eine Verwer-

tungsmöglichkeit für Elektrolysesauerstoff in der vierten Reinigungsstufe von kommunalen 

Kläranlagen entwickelt, umgesetzt und erprobt werden. Das Teilvorhaben der Bauhaus-Uni-

versität Weimar übernimmt hierbei Aufgaben in der Modellierung und Simulation, der Ent-

wicklung und Umsetzung der ozonbasierten Mikroschadstoffelimination sowie in der Projekt-

koordination des Gesamtsystems, das am Standort einer Versuchskläranlage in Sonneberg 

Heubisch realisiert werden soll. Die durchgeführten Untersuchungen dienen unter anderem 

dazu, ein Betriebsregime zu entwickeln und verlässliche Daten für die Replizierbarkeit und den 

zukünftigen Einsatz der Anlagenteile zu generieren. Weiterhin übernimmt die Bauhaus-Univer-

sität Weimar Aufgaben in der Koordination der Implementierung des Gesamtsystems an der 

Versuchskläranlage sowie in der Entwicklung eines gemeinsamen Versuchsprogramms für den 

Probebetrieb der Anlagenkomponenten im Verbundbetrieb. Dabei erfolgt auch die Auswer-

tung der ermittelten Versuchsdaten der ozonbasierten Mikroschadstoffelimination inklusive 

einer Validierung der erreichten Zielparameter, um das System und seine Komponenten im 

Hinblick auf eine großtechnische Nutzung zu bewerten. 

Weitere Informationen: Professur Energiesysteme 

https://www.uni-weimar.de/de/bauingenieurwesen/professuren/energiesysteme/
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